
 

 

 

 

Uwe Bremer in den E.T.A. Hoffmann – Stuben am Gendarmenmarkt 

 

Illustriert haben sie schon viele: Die Hoffmann´schen Erzählungen. Ob als 

sogenannte dienende Illustration zur Inszenierung einzelner Szenen oder 

Charaktere oder in Form eines künstlerischen Dialogs – unzählige Illustratoren 

und Künstler, nicht zuletzt E.T.A. Hoffmann selber haben die Figuren und 

Begebenheiten der Erzählungen ins Bild gesetzt. Dies geschah und geschieht 

immer noch:  

 

Auch der Berliner Künstler Uwe Bremer geriet in den Bann von Hoffmann´s 

Welten und herausgekommen sind sechs wunderbare Gouachen zu „Der 

Sandmann“ sowie sechs weitere zu „Das öde Haus“. Wir freuen uns sehr, dass 

vier der sechs Werke zum Sandmann in den E.T.A. Hoffmann – Stuben bei 

Lutter und Wegner am Gendarmenmarkt zu sehen sind – ein besserer Ort hätte 

sich wohl kaum finden lassen. 

 

Beiliegendes Kärtchen mit dem lächelnden Spalanzani kann mitgenommen, an 

die Wand gehängt, aber auch verschickt werden. Der aufgedruckte QR – Code 

führt zu unserer Webseite, wo Näheres zum E.T.A. – Hoffmann | Uwe Bremer- 

Projekt und die geplante Edition zu finden ist.  

Eine Ausstellung mit allen zwölf Werken in der Galerie Kremers ist im Oktober 

geplant und natürlich findet sich dort auch Weiteres zum Künstler Uwe Bremer. 

 

Bekanntlich hat  E.T.A. Hoffmann, dessen Portrait sie hier betrachten können, 

bei Lutter und Wegner am Gendarmenmarkt dem guten Rotwein 

zugesprochen. Die dabei entstandenen Schulden in Höhe von 1116 

Reichstalern und 21 Groschen – dies entsprach in etwa seinem Jahresgehalt als 

Kammergerichtsrat in Berlin - hat der Wirt Johann Christoph Lutter Hoffmann, 

dieser legendären Erscheinung des Berliner Nachtlebens, erlassen. Seine 

Gespräche vor allem mit dem Schauspieler Ludwig Devrient müssen ein 

Feuerwerk der Unterhaltungskunst gewesen sein und haben zahlreiche Gäste 

angelockt und in den Bann gezogen.  

 

Wir wüschen einen unterhaltsamen Abend! 

 

 

GALERIE KREMERS BERLIN 

Schmiedehof 17 - 10965 Berlin 

info@galerie-kremers.de – www.galerie-kremers.de 

Tel.: +49 30 46 99 80 68 – mobil: +49 176 64 72 72 47 


